




1_Entschuldigungsregelung

Der Schüler/die Schülerin bzw. der/die 
Erziehungsberechtigte hat spätestens am 
zweiten Tag der Verhinderung die Pflicht, das 
Fehlen mündlich, telefonisch, elektronisch oder 
schriftlich beim Tutor zu entschuldigen. Dies kann 
auch über das Sekretariat erfolgen.



1. Fehltag Mo Di Mi Do Fr

Abgabe bis Do Fr Mo Mo Mo

Eine schriftliche Entschuldigung (in Papierform oder per 
Fax) des volljährigen Schülers/der volljährigen Schülerin 
bzw. eines Erziehungsberechtigten muss spätestens am 
dritten Tag nach Beginn der Fehlzeit in der Schule 
vorliegen. Das Wochenende wird mitgerechnet, die 
Vorlage erfolgt an einem Schultag.





Bei angekündigten Leistungsnachweisen 
(Klausur, GFS, …) hat der Schüler/die Schülerin 
seiner/ihrer schriftlichen Entschuldigung eine 
ärztliche Bescheinigung beizulegen. Ohne diese 
gilt das Fehlen als unentschuldigt und die 
Klausur wird mit der Note „ungenügend“ 
bewertet.



Bei auffallend häufigem oder unentschuldigtem  

Fehlen kann die Schulleitung bzw. Tutor die 

Vorlage eines ärztlichen Attests verlangen.

Auch Einträge in das Zeugnis sind möglich.



Sind Fehlzeiten aus triftigem Grund 

(z.B. Vorstellungsgespräch) absehbar, hat ein

Schüler möglichst frühzeitig dem Tutor einen

Antrag auf Beurlaubung vorzulegen. 

Beurlaubungen bei Leistungsnachweisen sind
nur in Ausnahmefällen möglich.





3_GFS
• Verpflichtung zu mindestens drei Gleichwertigen Feststellungen von 

Schülerleistungen (GFS) in den ersten drei Schulhalbjahren in drei 
verschiedenen Fächern (vierte GFS auf Wunsch möglich)

• Nichterbringen der Leistung bis Ende 3. HJ: !! 0 NP !!

• Wahl der vierten GFS: spätestens mit dem Eintritt in das 4. Halbjahr

• Schriftliche Hausarbeiten sind nicht mehr erlaubt!

• Wertung wie eine Klausur

• Wahl der drei verbindlichen GFS: innerhalb der ersten 6 Wochen des 
ersten Schulhalbjahres (bis 18.10.24, Ablage Sekretariat)







• Kopien der Bögen: in der Oberstufenberatung

• Originale zurück über die Tutoren 

• Nach dem Halten aller drei GFS: 

Rückgabe an Tutor oder Oberstufenberatung

•  Gestaltung Handout (siehe Beispiel in Mappe)



4_Klausuren

• Klausurenplan 1. Halbjahr (spätestens Ende erste Schulwoche) 

• in fünfstündigen Kursen: zwei pro Halbjahr (im 4. HJ:  eine Klausur)

• in zwei- und dreistündigen Kursen: eine Klausur pro Halbjahr

• Sonderfall Sport:
● LK: in allen vier Schulhalbjahren jeweils eine Klausur und in den ersten 

beiden Schulhalbjahren zusammen drei Klausuren



5_Zeugnisse

• pro Halbjahr ein Halbjahreszeugnis über in den einzelnen Kursen 
erbrachte Leistungen

• Bewertungen über Verhalten und Mitarbeit in allen 4 Halbjahren 

• Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife am Ende der Kursstufe 
über alle Leistungen in den Kursen und der Abiturprüfung



6_Änderungen Kurswahl

in den ersten zwei Schulwochen möglich

 schriftlich (auch per Mail) bei Oberstufenberatung abgeben; 
Schulleitung entscheidet

 Ausnahme: Abwahl Seminarfach bis zu den Herbstferien 
möglich





● Abgabe GFS-Blatt (bis 18.10.24)
● Kommunikationsprüfung (3. HJ vor den HF)
● Wahl mündliche Prüfungsfächer (am Tag 

nach Ausgabe Zeugnis 3. HJ)
● Schriftliche Abiturprüfung (Haupttermin)

17. April – 08. Mai 2026
● eine Woche nach Ende des Unterrichts J2 : 

mündliche Abiturprüfung (Zeitraum Ende 
Juni/Anfang Juli)



8_Zulassung zum Abitur

● Über alle 4 Halbjahre hinweg max. acht der anzurechnenden 
Kurse (max. drei Leistungskurse!) unterpunkten (< 05 NP)

● Belegungspflichtige Kurse dürfen nicht mit 0 NP abgeschlossen 
werden.



Was zählt alles zum Abiturschnitt?
Gesamtnote setzt sich zusammen aus

Block I 
Leistungen in 40 Kursen
max. 600 Punkte
mind. 200 Punkte

Block II
Leistungen in der Abiturprüfung
max. 300 Punkte
mind. 100 Punkte






